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Berichtigung. Im Aprilheft ift auf S. 191, Zeile 6—7 von unten, „Griechenland
ift nun auch, wie Rumänien, garantiert worden", zu ftreichen und „Die Türkei
foil folgen" auf Seite 190, Zeile 5 von unten, zu verîetzen.

Redaktionelle Bemerkungen.

Infolge der Notwendigkeit, die Antwort an Lieb in diefem Hefte zu bringen,
kann der Vortrag von Berger erft das nächfte Mal abgefchloffen werden.

Arbeit und Bildung.
Sommerprogramm 1939.

I. Die Gefchichte Ifraels und unfere Zeit.
Leiter: Leonhard Ragaz.
Jeden Samstagabend 20—22 Uhr.
Beginn: 6. Mai.

Der Kurs foil anhand der biblifchen Bücher durch die ganze Gefchichte Ifraels
bis zur Zeit Chrifti führen, und zwar fo, daß beSonders das hervorgehoben wird,
was zur Beleuchtung unferer Gegenwart wichtig und bedeutfam ill. Und diefe
Gefchichte ift von ungeheurer Aktualität. Nach der Periode Mofis und der Richter

kommt nun, zum Schluffe, die Zeit der Könige und Propheten, womit die
Gefchichte Ifraels den dramatifchen Höhepunkt erreicht und am meiften aktuell wird.

II. Der Friedenskampf — ist er wirklich erledigt?
Kurs in fünf Abenden, jeweilen Montag 20—22 Uhr.

15. Mai: Wie ift nun die Lage und welches die Aufgabe?
Referent: Leonhard Ragaz.

22. Mai: Kann uns die Aufrüftung retten?
Referent: Hermann Bachmann.

5. Juni: Was ift von dem Kreuzzug für Humanität, Demokratie und
Chriftus zu halten?
Referent: Max Gerber.

12. Juni: Ift der Völkerbund tot?
Referent: Dr. E. Spühler.

19. Juni: Die Bergpredigt — wie foil fle verftanden werden und wie
nicht?
Referent: Paul Trautvetter.

Es gibt Leute, die erklären, die Friedensfache fei erledigt. Auf der anderen
Seite find viele ihrer Anhänger durch die neue Lage tief beunruhigt. Der Kurs
will auf die damit entftandenen Fragen durch Vortrag und Ausfprache Antwort
fuchen. Kann es heute etwas Wichtigeres geben?

III. Mufikalifche und literarifche Feiern
werden jeweilen befonders angezeigt.

Für Kurs II wird ein Kursgeld von 4 Franken erhoben; es wird denjenigen,
die es nicht gut zahlen können, gerne erlaffen. Die übrigen Veranftaltungen find
frei, doch werden freiwillige Beiträge an die Koften gerne entgegengenommen.
Die Anläffe finden im Heim von „Arbeit und Bildung", Gartenhofftraße 7,
Zürich 4, ftatt. Jedermann ift herzlich willkommen.

Die Kommiffion.
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